




1

stein- und burgfest ‘15

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

 

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

Auf ein W

gerin  Mitbürrgerinnen Liebe 
, liebe Gäste!ger

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

ort ein W  Wort

Mitbürund gerinnen -

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

willkommen Herzlich 
Mayen. in gfest Burrgfest & 

jedes ist gfest Burrgfest 
edssalnArenem

eigene die auf 
der zugleich auch 

esnoitaartsnomeD
fens.Schafffens.

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

Stein-beim willkommen 
&Stein- Das Mayen. 

willkomein Jahr -
g nunnisebkcüRRür

aberGeschichte, 
zurZeitpunkt der 

n ellerutluksenie

ihcseG
wichtige 

uZetug

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

ft

nissedieB.rutluKdnuethci
einefür oraussetzungen VVoraussetzungen wichtige 

. gnulkciwtnestfnuku

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

d n
eine

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

standen Jahrzehntelang 
Gedenken das und rung 

Krieges des eignisse 
negnulegnedna
ddnurrugrrgedroVVomi

aber daneben steht 
dnikcilBrehcsits

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     fb

ft

Erinnedie standen -
Erdie an Gedenken -

Dankder und Krieges 
u abfuaredeiWne
e tueH.setseFsed

optimiein auch aber -
. tfnukuZeid

darf Ich 
Land, und 

attraktiven 
Mayen 

negaTa
Stein- 
kanpark.
..........................

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

Stadtvon Besuch zum Sie darf 
einemzu aber allem vor Land, 

nachherzlich olksfest VVolksfest attraktiven 
diesenin es wenn einladen, Mayen 

mnets46muz:tßiehredeiw
uVVulim Fest das - gfest Burrgfest & 

kanpark.
..........................

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

Stadt
einem

nach
diesen

l a
ul-

..........................

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

dejnegueznovaD
BrednetäätivitkktA

Das ganisationen. Orrganisationen. 
selbstbewusster ist fest 

BürMayener der 

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

n eleiveidrhaJsed
r erhidnuregrrgüB

gBurrg& Stein- Das -
Ausdruckselbstbewusster 

ihrergerschaft, ürrgerschaft, 

olfga  WWolfgang 
Oberbür
der Stadt Mayen

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

reisTolfgang 
germeisterürrgermeister

der Stadt Mayen

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

 

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

  

 
  

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

  

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

  
   

  

   
   

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

  
   

  
 

 
  

 
 

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

  
 

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

 

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

  
    

   

   

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

  
   

   
 
 

   
 

  
  
 

 

 

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

     
     
  

     

     

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

      

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

 
   

  

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

 
 

   
 

  

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     

 

  

 

 
 

   
 
 

  

 
   
    

    

     
    

 
 

    
 

 

 
 
 
 

     



2

zum 64sten mal
wi
r u

nt
er
stü

tze
n.
..



3

stein- und burgfest ‘15

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

     T

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

ermin     T     Termine

Donnerstag, 10. September

Sportlerehrung der Stadt Mayen 
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Donnerstag, 10. September

Sportlerehrung der Stadt Mayen 

Moselschiefer
10:20 Uhr – 12:00 Uhr - Durchfahrt 
Marktplatz
Handwerker
1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz, 1

Genovevabur
Handwerk zum 
Präsentiert von den Mayener Zünften 
& Betrieben und Band »The Irish 
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Marktplatz
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AnfassenHandwerk zum 

Präsentiert von den Mayener Zünften 
& Betrieben und Band »The Irish 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

10:20 Uhr – 12:00 Uhr - Durchfahrt 

1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz, 

Präsentiert von den Mayener Zünften 
 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

Sportlerehrung der Stadt Mayen 
2015
19:00 Uhr – 21:00 Uhr - Festzelt

1. SeptemberFreitag, 1

Live-Musik mit der Mayener »Old 
Star Band«
20:00 Uhr – 23:00 - Festzelt

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

Sportlerehrung der Stadt Mayen 

19:00 Uhr – 21:00 Uhr - Festzelt

1. September

Live-Musik mit der Mayener »Old 

20:00 Uhr – 23:00 - Festzelt

Fellows«
1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz, 1

Marktbrunnen, Zunftbereich mit 
Aktionsbühne
Schatzsuche im Zunftsandkasten
Mittels Schaufel, Eimer und Sieben 
kann ein Gegenstand erbeutet und 
gegen einen Preis getauscht werden
1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz1

Fit-Up-Sportprogramm
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1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz, 

Marktbrunnen, Zunftbereich mit 
Aktionsbühne
Schatzsuche im Zunftsandkasten
Mittels Schaufel, Eimer und Sieben 
kann ein Gegenstand erbeutet und 
gegen einen Preis getauscht werden
1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz

Fit-Up-Sportprogramm
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Mittels Schaufel, Eimer und Sieben 

gegen einen Preis getauscht werden
1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz
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7:00 Uhr – 14:00 Uhr - FORUM
Boule - der Sport für Jung und 
für Groß und Klein
09:30 Uhr – 17:30 Uhr - Bur
Bouleplatz, Boule-Club Genoveva 

.Mayen e.V V.
i  &  
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Samstag,12. September

7:00 Uhr – 14:00 Uhr - FORUM
Alt, Boule - der Sport für Jung und 

für Groß und Klein
ggärten, 09:30 Uhr – 17:30 Uhr - Bur

Bouleplatz, Boule-Club Genoveva 
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Sportvorführungen 
12:00 Uhr – 12:20 Uhr - Marktplatz, 
Marktbrunnen, Zunftbereich mit 
Aktionsbühne
Römer im Bur
Schmiedevorführung, Stockbrotba
cken
1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Geno1

vevabur
gerschießenBür

Mayener Bogenschützen 1978 e.V

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

Sportvorführungen 
12:00 Uhr – 12:20 Uhr - Marktplatz, 
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1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Geno-

gvevabur
gerschießen

Mayener Bogenschützen 1978 e.V
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Marktplatz, Godalming-Haus
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Holzskulpturen mit der Motorsäge
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1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Oberer 
Marktplatz, Godalming-Haus
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1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz, 1
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AOK-Blumenteppich
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AOK - Die Gesund, eilnehmerTealle 
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AOK - Die Gesund-
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1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz, 
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10:00 – 18:00 Uhr - Genovevabur
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14:00 Uhr – 17:00 Uhr - 
Arresthaus, Stehbach 31, EinAltes 

tritt frei
Mundartnachmittag im Klösterchen
15:00 Uhr – 17:30 Uhr - Cafeteria im 
Altenheim St. Johannes, Kirchplatz 5
DEXTER
20:00 Uhr - Festzelt, Einlass ab 

, Eintritt frei19.00 Uhr
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Arresthaus, Stehbach 31, Ein-

Mundartnachmittag im Klösterchen
15:00 Uhr – 17:30 Uhr - Cafeteria im 
Altenheim St. Johannes, Kirchplatz 5

20:00 Uhr - Festzelt, Einlass ab 
, Eintritt frei

1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz, 1
gfrieden, GenovevaburBur
ggärtenBur

Handwerk zum 
Präsentiert von den Mayener Zünften 
& Betrieben mit 
Kinderschminken
1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz, 1

Marktbrunnen, Zunftbereich mit 
Aktionsbühne
Schatzsuche im Zunftsandkasten
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Sonntag, 13. September

Festgottesdienst
1:00 Uhr - Clemens-10:00 Uhr – 1
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Festumzug

1:20 Uhr - Innenstadt 1:00 Uhr – 11
Fassanstich mit Frühschoppen
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Mittels Schaufel, Eimer und Sieben 
kann ein Gegenstand erbeutet und 
gegen einen Preis getauscht werden
1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz1

strudel
1:00 Uhr – bis der Strudel alle ist - 1

gaufgang, Bur
Freiwilligen Feuerwehr Mayen
Römer im Bur
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Das Geheimnis gesunder Zähne von 
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Koblenz und den Landkreis Mayen-
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13:00 Uhr – 17:00 Uhr - Kunstatelier 
Marika Kohlhaas, 
(Hinterhof), Eintritt frei

erkVVerkaufsof
13:00 Uhr – 18:00 Uhr

eim   
nerungen an 
14:00 Uhr – 17:00 Uhr - 
Altes 
tritt frei
Alleinunterhalter

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

   
 

-  n  i  r  E – l  e   i   hi   Th    h  c   i   r   nr   in   e   H  r  e   l   a   m   tm   at   t   m   

13:00 Uhr – 17:00 Uhr - Kunstatelier 
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13:00 Uhr – 18:00 Uhr
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tritt frei
Alleinunterhalter

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

   
 

-

13:00 Uhr – 17:00 Uhr - Kunstatelier 
Am Brückentor 12 

Ausstellung, 
-

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

   
 

AOK-Blumenteppich
urf- und Geschicklichkeitsspiel für W

Alt, mit kleinen Preisen für Jung und 
eilnehmerTealle 

AOK - Die Gesundheitkasse Mayen

iwdnismasniemeG
Veranstaltergemeinschaft Mayen

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

   
 

AOK-Blumenteppich
urf- und Geschicklichkeitsspiel für 

Alt, mit kleinen Preisen für 

AOK - Die Gesundheitkasse Mayen

Alleinunterhalter
14:00 Uhr – 17:00 Uhr – Festzelt
56th District Pipe Band
14:30 Uhr – 17:00 Uhr - Innenstadt 
und Bur

: kratsr
Veranstaltergemeinschaft Mayen

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

   
 

Alleinunterhalter
14:00 Uhr – 17:00 Uhr – Festzelt
56th District Pipe Band
14:30 Uhr – 17:00 Uhr - Innenstadt 

ggärtenund Bur

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

   
 

Logos einsetzen:
MayenZeit
eissparkassKrreissparkasse

MHT

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

   
 

Logos einsetzen:

eissparkasse

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

   
 

ochenspiegeWWochenspiegel

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

   
 

ochenspiegel

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

   
 



8

zum 64sten mal
wi
r u

nt
er
stü

tze
n.
..



9

stein- und burgfest ‘15

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 

 

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 

Ein Leben für die Landeskunde

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 

Ein Leben für die Landeskunde
Fridolin Hörter zum 90. Geburtstag

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 

Ein Leben für die Landeskunde
Fridolin Hörter zum 90. Geburtstag

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 

Ein Leben für die Landeskunde
Fridolin Hörter zum 90. Geburtstag

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 

ge  unverrgessener Mayens 
Pieroth Heinrich 

seinen über sich ßerte 
rotaavrrvesnoksmues

(1888-1968) sen. 
Mayener die und 

Schatz einen für 

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 

rt

Fotografgessener 
äu(1893-1964) -

MuFreund seinen -
r etrrtöHnilodirF

»Mayeneinmal: 
nicht,gar wissen 
Fridoin sie Schatz 

wurde 1924 
UrDer 
-7281(
retröH

Fridolin 
und ner 

che 

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 

geboren.Mayen in er wurde 
HörterNikolaus großvater Urrgroßvater 

tePretaavßorGred,)3091-
taVVareddnu)0391-0681(r

Schreiwaren sen. Hörter Fridolin 
solals und Möbelschreiner und 

Fachs.ihres Könner versierte 

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 

geboren.
Hörter

r e
r e

Schrei-
sol-

Fachs.

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 

Schatz einen für was 
eseiD.«nebahnil
ehoh,eneffeffforteg

uneingeschränkt auch man darf 
übertragen. Junior den 

Dezember genen 
Jahre 90 jun. Hörter 
Altertumsverein & Geschichts- 

Jubiläum runde das 

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 

Fridoin sie Schatz -
t hceRuzgillöv,e
g nuztähcstrrteWWee

aufuneingeschränkt 
ganverrganIm übertragen. -

Fridolinwurde 
denFür alt. Jahre 
istAltertumsverein 

willkommenerJubiläum 

versierte che 
Junior Der 

museumstechnischen 
größeren nem 
nureb

dieser 
wfureb

Handwerk ein 

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 

Fachs.ihres Könner versierte 
denin gerne wäre aber Junior 
eian Dienst museumstechnischen 

Ausgräals Museum größeren 
D.netertegrotaaruatseRdn

Ausbildungskein noch Zeit 
hcänuzretaVVaredteir,raw
tratSo erlernen. zu Handwerk 

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 

Fachs.
den
ei-

Ausgrä-
a D

Ausbildungs-
t sh

trat

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 
rt

Emenies,ssalnA
größten Dank  allerrgrößten Dank zu zollen.

sretröHnilodirF
alteingesessenen 

mA.eilimaffarekrew

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 

n eddeilgtimnerhE
größten Dank zu zollen.

r eniesuatmmats
HandMayener -

r ebmezeD.51m

Junior der 
Väter 
handwerk; 

Bernerei 
deren nach 

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 

seinerFußstapfen die in Junior 
Schreinerdas erlernte und 

Schreider in zunächst handwerk; 
undBungert im gweiler Berrgweiler 

Schliekriegsbedingter deren 

 

  
 
 

     
  

 

 
 
 
 

   

    

   

 
 

   
    

 
 

    

     
 
 

 

seiner
Schreiner-

Schrei-
und

Schlie-



10

zum 64sten mal
wi
r u

nt
er
stü

tze
n.
..



11

stein- und burgfest ‘15

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

 

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

Fridolin Hörter, Jg. 1924,

1967-1996 Leiter der Büchereien 
in der Genovevaburg,

1956-1969 Schatzmeister

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

Nachdenklich:
Fridolin Hörter, Jg. 1924,

1967-1996 Leiter der Büchereien 
in der Genovevaburg,

1956-1969 Schatzmeister

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

Meister bei ßung 
91.lhuffupnetnEmi

mit Ausbildung 

1956-1969 Schatzmeister
1969-1976 2. V

2001 Ehrenmitglied des 
Geschichts- & Altertumsvereins

(Foto: Bernd C. Oesterwind) 

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

GöbelNikolaus Meister 
e idressolhcs249

Gesellenprüder 

23. am 
menie

d

1956-1969 Schatzmeister
orsitzender 1969-1976 2. V

2001 Ehrenmitglied des 
Geschichts- & Altertumsvereins

(Foto: Bernd C. Oesterwind) 

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

voner wurde 1945, Februar 23. 
effefffortegssohcsegrrgeznaP
iEAkildl

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

von
n e
t 

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

mit Ausbildung 
fung ab.

die durch jedoch 
unterbrochen. jäh se 

eedruwnerhaJ71
nach und eingezogen 
iretnaffanIslagnud
dnoVVo.tztesegnie

akribisch seine 

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

ft

Gesellenprüder -

Kriegsereignisdie -
vonAlter Im unterbrochen. 

t hcamrheWWeruzre
Ausbileiner nach -

t norffrtsOrednats
n egueztieZresei

aufgezeichneten

evdnu
amerikanische in 

,tfahcs
Juni 1945 nach Mayen zurück.

l8491
cSmi
urenie
ihcseG
haJned

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

rp

iregrE.mrAneknilnedrolr
Kriegsgefangenamerikanische 

naffanAnohcsrebaetrrthek
Juni 1945 nach Mayen zurück.

nuffuürüpretsieMeidreetgel
orT.bakrrkewdnahrhenierhc
ehcilkrewdnah,neruehegnu
anihcisreeid,tiekhcilkci
eniestsulreVVemedhcannerh

eine aneignete, 

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

t e
Kriegsgefangen-

g n

g n
z t
n e
l la
s e

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

akribisch seine 
Kriegsschilderungen, 

Russland halb durch eg WWeg 
Kampfhandlungen Bei ben. 

nomsgeirKnetztel

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

aufgezeichneten
seinendie Kriegsschilderungen, 

beschreiRussland -
denin Kampfhandlungen 

, nemhöBninetaan

Armes 
suasffsurru
nekned
bis 1946 

legte le, 

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

Beeine an war aneignete, Armes 
zmuakrenierhcSslagnubüs
erhaJnednireethcuseboS.n

erkschuWWerkschurierer Tdie 1949 bis 
Ineines Examen das dort legte 

 
     

 
     

     
    

 
 

 
   

 
  

      

    

    
   

  
     

     

    
      

 

 

Be-
u z
n e

erkschu-
In-



12

zum 64sten mal
wi
r u

nt
er
stü

tze
n.
..

ERICH NÖTHEN GmbH
Ausführung aller Dacharbeiten
Dachdeckerei

Naturschiefer - Denkmalpflege - Dachbegrünung
Energiespardächer - Flachdachsanierung

Eintrachtstraße 53 - 56727 Mayen - Tel. (02651) 7 23 26



13

stein- und burgfest ‘15

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

ab nenarchitekten 
GmuzgnudlibsuA
deluhcssffsureBred

seine 1951 er nahm 

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

diedurchlief und 
n A.rerhelebreweG
n eyaMsesierKsed

inLehrtätigkeit seine 

deihcs
znaliB

die für 
fung zum Ehrenmitglied bedankte.

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

zlotseniE.dnatsroVVomov
nutsieLegitrrtaßorgeniednu

Beruder mit erein VVerein der sich 
fung zum Ehrenmitglied bedankte.

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

 

e z
, g

Beru-

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

seine 1951 er nahm 
und - ischlerTder 
Schuldienst Im auf. dung 

reniesuzsibhcua
Oberstudienrat im Jahre 1984.

Lebens seines Zeit 
nuheizeBerednos

Besonderen im und 
lreveinkrewdnah
seGredreetrröheg

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

inLehrtätigkeit seine 
Steinmetzausbil-

erblieb Schuldienst 
s lagnureinoisneP

Oberstudienrat im Jahre 1984.
beseine er hat Lebens -

k rewdnaHmuzgn
Schreinerzum Besonderen -

r ehclosslA.nerol
n ignugewebnelles

fung zum Ehrenmitglied bedankte.
nIsaD

Fridel war 
in ater VVater 
rGreD
z4091

Geschichts- des 
war er 

seit und 
resnoK

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

rt

fung zum Ehrenmitglied bedankte.
dnuksednaLrednaesseretn

undGroßvater von Hörter Fridel 
worden.gelegt iege Wdie in 

röhegretröHretePretaavßor
redeilgtimsgnudnürrüGneduz

Altertumsvereins;& Geschichts- 
ereinssammlungVVereinssammlungder Leiter war 

hauptamtlichererster 1921 seit 
eSsmuesumleffeiEsedrotavrrv

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

fung zum Ehrenmitglied bedankte.
e d

und
worden.

e trrt
n r

Altertumsvereins;
ereinssammlung

hauptamtlicher
n i

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

rt

seGredreetrröheg
Kolpingsfamilie der 

nerhajssjffsureBnets
mhciseid,sretröH
suasffsureBreddnu
fsgniploKeidrüF
ihcsegetsrehcua

über Mayen.
eigentlicher Sein 

& Geschichts- der 

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

n ignugewebnelles
erden Aus an. Kolpingsfamilie -

e gärtieBnemmats
k rewdnaHmedtim
. nessaffaebgnudlibs
r ebeirhcseilimaffa
e gärtieBehcilthci

istaber erein VVerein 
Altertumsverein& 

resnoK
FnhoS
i0391

1960. bis 
Dienstwohnung 

edruw
jahrelang 
enleben 

unmittelbarer in 
Kd

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

eS.smuesumleffeiEsedrotavrrv
hietsöl,roineSred,nilodirF
krrkiwdnubatmAmeseidn

eineKonservatoren die Da 1960. 
hatten,Museum am Dienstwohnung 

ruBeidretrrtöHledirFrüffü
FamiliEin Zuhause. zum jahrelang 

Umgebung,historischer in enleben 
zuNachbarschaft unmittelbarer 

Mdtütl

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

n i
n h
e tkk

eine
hatten,

g rrg 
Famili-

Umgebung,
zu
d 

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

& Geschichts- der 
UdnuneyaMrüffü

von Alter im 1952 
keine dauerte Es trat. 
röHledirFedruw
ereVVeseddnatsroVVo

eidremhanrebü
ttttahna9691noVVo
inne, orsitzenden VVorsitzenden 2. 

dilhi

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

rt

Altertumsverein& 
r emed,gnubegm

bei(!) Jahren 27 von -
daJahre, vier keine 
n ednistierebret
t rr  oD.tlhäwegsnie
. etfftähcsegnessaK
s edtmAsadree

1976er bis inne, 
d

uKned
schon eine 

Forschenden 
Familie 
bleiben.

übernahm So 
VVater nem 

cherei 
vevabur
kelte 

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

nusmuesuMsednretügrrgutlu
vielenzu Nähe häusliche schon 

deraußerhalb und in- Forschenden 
irkungWohne nicht konnte Familie 

bleiben.
seivon Hörter Fridel übernahm 
Büder Leitung die 1967 ater VVater 

Genoder in Eifelvereins des 
kentwiHänden seinen In g. urrg. 

einzigartigeneiner sich sie 

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

d n
vielen

der
irkung

sei-
Bü-

Geno-
k-

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

nednetielnovhcis
fortan und zog zurück 

erweiterten im und 
brbasniereVVeredna
nahm Jahren 45 Nach 

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

n retmäsdnatsroVVon
ereinsratVVereinsratim fortan 

aktivorstand VVorstand erweiterten 
. etkrrkiwretiewtieb

Ab2001 er nahm -

sie kelte 
ksednal
Zeit, diese 

der gel 

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

einzigartigeneiner zu sich sie 
I.gnuthcirniEnehcildnuk

Umder auch fällt 1985, Zeit, 

wiederaufdie in g Oberburrg der 

 
   

    
 

 
     

   

    
    

   
     

   
    

   

 
 

     

 
     

    
   

       
 

   
 
 

   

    
    

    
 
 

    
   

 
 
 

   
     
      

 
 

     

 
 

    
 
 
 

 
  

einzigartigen
n I

Um-
-

f--uf



14

zum 64sten mal

Wirkungsstätte von Fridel Hörter: 1985 bezogen die beiden Büchereien - die
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Geländeprospektion:

Erkundungsgruppe des Eifelmuseums
am Alten Andernacher Weg,
1979;
v.l.n.r.: Peter Scherf, Fridolin Hörter,
Ernst Quintes (Foto: Erich Müsch).

Angeschnittener unterirdischer
Abbau im Mayener Grubenfeld,
am Alten Andernacher Weg, 1979
(Foto: Fridolin Hörter).
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Telefon 0 26 51 96 44-0
Telefax 0 26 51 96 44-22
info@shs-naturstein.de
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1994 erschien Fridel Hörters Buch über »Getreidereiben und Mühlsteine aus der 
Eifel«: die Veröffentlichung wurde mit einer Ausstellung im Eifelmuseum verbunden 
(Fotos: Eifelarchiv, GAV).
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(Fotos: Eifelarchiv, GAV).
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Ein Fallbeispiel experimenteller Archäologie war die vom Eifelmuseum unter-
nommene Rekonstruktion einer sog. schnelllaufenden Kraftmühle. Fridolin Hörter
stützte sich bei seinen Überlegungen auf Befunde von Hagedorn bei Zug (Schweiz)
und dem Kastell Zugmantel (Taunus). Herausgekommen ist ein Vorschlag für eine
Mühlenkonstruktion des 2. Jhs. n. Chr., die im vorliegenden Fall mit einem Göpel-
antrieb versehen wurde. Durch den römischen Architekten Vitruv (Marcus Vitruvi-
us Pollio, 80 - 15 v.Chr.) weiß man, dass solche Winkelgetriebe in römischer Zeit
bei Wassermühlen eingesetzt wurden. (Zeichnung: Fridolin Hörter).
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Hämmerzunft 
zu Mayen

Die Geschichte der Zünfte und
damit auch der Hämmerzunft geht
bis ins 13. Jahrhundert zurück. Mit
Errichtung der Stadtbefestigung
und der Burg schlossen sich
Handwerksmeister in Zünften zu-
sammen.

Nach Auflösung der meisten Zünfte
schlossen sich viele Handwerksmei-
ster der Hämmerzunft an. Sie war
von Beginn ihrer Entstehung im
Spätmittelalter an eine Sammelzunft
verschiedenster Handwerker; zu-
nächst nur des Bau- und Bauaus-
baugewerbes, später auch jener
Handwerkszweige, die keine eigene
Zunft bilden konnten.

Die Hämmerzunft übernahm unter
anderem die Verantwortung für die
soziale Sicherheit ihrer Mitglieder.
Auch die Ausbildung der Lehrlinge
und Gesellen oblag allein ihrer Ver-
antwortung.

Im Mittelalter waren die Handwerker
neben den Kaufleuten die stadtprä-
gende Berufsgruppe. Wenn auch die
Zünfte mit Einführung der Gewerbe-
freiheit ihren politischen und wirt-
schaftlichen Einfluss verloren haben,
so nahmen ihre Traditionen in
Mayen, als einziger Stadt im Umfeld,
weiterhin Einfluss auf die städtische
Entwicklung.

Tradition 
mit Zukunft

Die Hämmerzunft hat es sich zur
Aufgabe gemacht, nicht nur ihre
Tradition in Erinnerung zu halten
und zu wahren, sondern vielmehr
eine aktuelle Zunft zu sein.

Sie versteht sich als lokaler Zusam-
menschluss der in Mayen ansässi-
gen Handwerksbetriebe und
Handwerker zur Durchsetzung ihrer
gemeinsamen Interessen. Durch die
nahezu einmalige Struktur unserer
Region entwickelte sich in der Stadt
Mayen ein facettenreiches Angebot
handwerklicher Dienstleistungen.
Vom Autosattler bis zum Zimmer-
mann; in Mayen findet sich für jeden
handwerklichen Anspruch ein Spe-
zialist.

Diese regionale Eigenversorgung
braucht eine gesicherte Zukunft.
Durch gemeinsame Auswertung ak-
tueller Informationen und partner-
schaftlicher Interaktion stärkt die
aktuelle Zunft das Handwerk an der
Basis. Dies sichert Existenzen und
bringt nicht zuletzt auch unseren
Kunden unzählige Vorteile.

Geschlossenes Auftreten, eine wertvolle
Tradition, die auch morgen noch Bestand
haben wird.

von Aloys Krämer
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Kamm-, Laternen- und Sternräderwerk der schnelllaufenden römischen Kraft-
mühle von Fridel Hörter (Fotos: Bernd C. Oesterwind).
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Abb. 6:
Die Töpferin Anna Axtmann
ist dem Labor seit der Stunde Null
verbunden und ist seit Mai 2015
Mitarbeiterin des RGZM
(Foto: RGZM/Michael Herdick).

Abb. 5:
Benjamin Streubel bei
Dokumentationsarbeiten an dem
halbfertigen Ofen.
Deutlich ist das aus Schieferplatten
und Lehm aufgebaute Speichenrad
(»Speichentenne«) zu sehen,
auf dem später die Keramikgefäße
gestapelt werden
(Foto: RGZM/Erica Hanning).
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Abb. 11: Mayener Keramikexperten
bei der Eröffnung der Antiken Tech-
nikwelt am Römerbergwerk Meurin:
Lutz Grunwald (VAT) legte die
archäologischen Grundlagen für die
moderne Erforschung der Mayener
Töpfereiareale; Gregor Döhner
(LEA), Spezialist für Keramik- und
Ofentechnologie entwickelt aktuell
das Experimentaldesign für den 2.
Versuchsbrand mit Ton aus Mayener
Lagerstätten; Juliane Fritsch, Meister-
schülerin aus Höhr-Grenzhausen
und Trainee am Labor
(Foto: RGZM/Michael Herdick).

Abb. 10:
Erster Versuchsbrand eines
rekonstruierten Mayener
Töpferofens der 2. Hälfte des
5. Jhs.
Der Ofen wird gerade von Arno
Hastenteufel, dem Brennmeister der
Fachschulen für Keramikgestaltung
und Keramiktechnik in Höhr-
Grenzhausen, befeuert. Die Führung
des Ofenbrandes verlangt fundierte
Kenntnisse über die Vorgänge im
Ofen. Geräusche aus dem Ofen sind
z. B. wichtige Hinweisgeber
(Foto: RGZM/Erica Hanning).
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